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Bezirksliga Herren Mitte 1

VTTC Concordia Braunschweig II : TTC Magni 
Freitag, 14.04.2023, 20:15 Uhr

Szendzielorz tütet den Sieg für den TTC Magni ein

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC Magni am vergangenen Freitag in der Bezirksliga
Herren Mitte 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim VTTC Concordia Braunschweig II. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Tim Szendzielorz.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Christian Eisele nun 12 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen starken kämpferischen Auftritt
hatten Roth / Flegel, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Goebel / Jasper wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum am
Nachbartisch Westermeier und Zawisla bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Eisele und Tiefnig ab
Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Sourell / Heinze nachfolgend das Match mit 1:3 gegen Wang /
Szendzielorz abgaben und eine Niederlage kassierten. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die
Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel beinhaltete. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Max Westermeier war in der Partie gegen Christoph Goebel
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Es dauerte eine Weile, bis Holger Roth
sein 3:2 gegen Christian Eisele feiern konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Oliver Flegel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Benjamin Tiefnig. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Zitian Wang fand Rainer Sourell von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Torsten Heinze verlor sein Spiel gegen Tim
Szendzielorz unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 7:11, 6:11. Nach gewonnenem ersten
Satz gab Paul Zawisla das Spiel gegen Lennart Jasper noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VTTC Concordia Braunschweig II und des TTC
Magni. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Eisele hatte Max Westermeier nur im ersten
Satz eine Chance. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:8 für
Westermeier und 14:14 für Eisele seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die richtige Taktik hatte Holger
Roth beim Erfolg in drei Sätzen gegen Christoph Goebel von Beginn an. Seit Beginn der Serie hat
Goebel damit nun 10 Siege bei gleichzeitig 20 Niederlagen zu verzeichnen. Oliver Flegel verlor im
Anschluss seine Partie wiederum gegen Zitian Wang unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Der neue Zwischenstand war 4:8. Auf Messers Schneide stand
das Spiel zwischen Rainer Sourell und Benjamin Tiefnig, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mit diesem Sieg verbesserte Sourell
seine Bilanz auf 4:8 in dieser Saison. Torsten Heinze kam mit der Spielweise von Lennart Jasper am
Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Sieg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Jasper nun bei 4 Siege und 3 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit. Trotz Blitzstart verlor Paul Zawisla sein Spiel gegen Tim Szendzielorz letztlich
mit 1:3. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VTTC Concordia Braunschweig II
die Saison mit einem Punkteverhältnis von 7:29 bei 2 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 3
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TTC Magni geht es stattdessen am 17.04.2023 gegen
den MTV Vechelade nochmal um Punkte.

 Statistik:
 VTTC Concordia Braunschweig II

Doppel: Roth / Flegel 1:0, Westermeier / Zawisla 0:1, Sourell / Heinze 0:1 
Einzel: M. Westermeier 1:1, H. Roth 2:0, O. Flegel 0:2, R. Sourell 1:1, T. Heinze 1:1, P. Zawisla 0:2 

 TTC Magni
Doppel: Eisele / Tiefnig 1:0, Goebel / Jasper 0:1, Wang / Szendzielorz 1:0 
Einzel: C. Eisele 1:1, C. Goebel 0:2, Z. Wang 2:0, B. Tiefnig 1:1, L. Jasper 1:1, T. Szendzielorz 2:0


